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Jahresrückblick 2018 der „Grauen Füchse“ 
Bernd Funcke und Helmut Koch 

 

Im dem abgelaufenen Jahr 2018 haben von 23 geplanten Veranstaltungen nur 22 

stattgefunden. Leider musste der Ausflug am 04. Februar 2018 nach Schwäbisch 

Hall zum Venezianischen Karneval witterungsbedingt ausfallen. Er ist deshalb für 

2019 am 24. Februar wieder ins Programm genommen worden. Zu den vom geselli-

gen Beisammensein geprägten 11 Monatstreffen (im Dezember fand keines statt) 

kamen zwischen 10 und 15 Teilnehmer. Wieder schmückten Mitglieder der Senio-

rengruppe den Osterbrunnen vor dem Umweltzentrum und machten den „Fischbrun-

nen“ wieder zu einer österlichen Attraktion in der Kurstadt.  

 

 

Der Funckenhof mit einer malenden Eselin an der Elbe im Kreis Lüneburg 

 

Im Januar berichtete Bernd Funcke über das Leben seiner Tochter auf ihrem Selbst-

versorger-Bauernhof, dem Funckenhof in Walmsburg am Elbufer Drawehn im Kreis 

Lüneburg. Videofilme regten zu einer lebhaften Diskussion über alternative Lebens-

formen an.  

Der Hühnerhof Endres in Großrinderfeld war im März das Ziel der Grauen Füchse. 

Besonders die Färberei der Ostereier war sehr interessant. Probieren durften wir zum 

Abschluss Rühreier mit und ohne Schinken. Es war so reichlich, dass man so viel 

essen durfte, wie man wollte oder konnte. 

In die Vergangenheit nach ging es Niklashausen im April. Kompetent wurden die 

„Grauen Füchse“ im Pfeifer-Museum und beim Rundgang durch Dorf und Kirche 

über das Leben und die kurze Wirkungszeit des Pfeifer-Hannes genannten Aufrüh-

rers gegen die Amtskirche informiert. Der Hirte lockte noch vor der Reformation 

Tausende von Pilgern ins Taubertal und beunruhigte so die adeligen Führungen der 

angrenzenden Staaten an Main und Tauber. Ob der Bewohner der auch besuchten 
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Einsiedler Höhle in den Weinbergen oberhalb Niklashausen ihm dabei half ist unge-

klärt. 

 Niklashausen 

 

Einsiedler Höhle Niklashausen  

Im Mai wurde in Reinsbronn dem Geierschloß ein Besuch abgestattet. Die beiden 

Burgherren führten die Besucher stolz durch das liebe- und stilvoll renovierte 

Schloss mit seinen attraktiven Ferienwohnungen. Im Rittersaal verwöhnten sie ihre 

Gäste mit veganen Speisen. 
  

  

      Die Burgherren servierten vegane Speisen              und führten das renovierte Schloss  
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Der Juni  war der Monat des Jahresausfluges. Ein vollbesetzter Reisebus fuhr die 

Gruppe in die Neckarstadt Lauffen. Bei heißem Sommerwetter führte ein sehr kom-

petenter und gut informierter Stadtführer die Besucher zu den Sehenswürdigkeiten 

der Stadt. Danach gab es einen interessanten Rundgang durch das bekannte Garten-

center Mauk, in dem wir uns anschließend bei einer ausgedehnten Mittagspause 

erholen konnten. 

 

Jahresausflug nach Lauffen an den Neckar 

Gesundheit war im Juli das Thema. Zum Kneippen besuchte die Gruppe wie im 

Vorjahr die wunderschöne Kneipp-Anlage am Generationen-Pfad an der Jagst bei 

Dörzbach. Beim begleitenden Sommerpicknick gab es gute Gespräche. 

Über das in diesem Jahr besondere Grillfest zum 10-Jährigen Jubiläum der „Grauen 

Füchse“ im August an der Geinhartsberg-Hütte in Edelfingen gibt es den besonderen 

Bericht „Hans Pelz und seine Grauen Füchse“ in diesem Tauberpegel. Grillmeister 

Helmut Wüst hat wieder in bewährter Weise unsere mitgebrachten Köstlichkeiten 

für uns zubereitet. 

I  

Frucht-Sekt         und  Archäologie  
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Im September führte wieder ein Ausflug an die Jagst. In Unterregenbach erhielten 

wir einen eindrucksvollen Vortrag mit anschließender Führung und Besichtigung der 

kleinen und der großen Krypta. Der Führer Hans Jörg Wilhelm entpuppte sich auch 

als Hersteller von Champagner und Prosecco aus heimischen Früchten. Im schatti-

gen Pfarrhausgarten konnten wir dann seine Köstlichkeiten genießen. Einen stim-

mungsvollen Ausklang gab es auf der Straußenfarm in Großforst bei Gerabronn. 

Nach einem Rundgang zu den Straußen-Vögeln wurde der ereignisreiche Tag mit 

einem gemeinsamen Abendessen abgeschlossen. 

Der Oktober stand im Zeichen des Grünkerns. Im Waldürner Ortsteil Altheim be-

suchte die Gruppe das Grünkern-Museum. Die Teilnehmer erfuhren im Museum 

nicht nur viel Interessantes über das „unreife“ Getreide, sondern es durften verschie-

dene leckere Snacks und Kuchen aus dem gesunden Korn verkostet werden. 

  
Innen               Grünkerndarren in Altheim                außen 

 

 

 

Fotos: Bernd Funcke und Helmut Koch 

Im November wurde in das Umweltzentrum 

zu einem Vortrag über die Lüneburger Heide, 

eingeladen. Bernd Funcke, der in der Heide 

geboren wurde, informierte über das älteste 

Naturschutzgebiet Deutschlands. 

Lüneburger Heide mit Heidschnucken 

Sketsch zur Weihnachtsfeier 

Das Veranstaltungsjahr 2018 endete im 

Dezember mit einer Weihnachtsfeier im 

Fischereiheim in Dörtel bei gutem Essen, 

guten Gesprächen und nachdenklichen 

Beiträgen.  


